
Zielgruppen
Die Förderangebote des Verbundprojekts richten 
sich an sozial benachteiligte, langzeitarbeitslose 
Menschen mit erhöhtem Förderbedarf.  
Hierzu zählen insbesondere:

•	 Gering qualifizierte Personen mit sozialen, 
gesundheitlichen und persönlichen  
Vermittlungshemmnissen

•	 Migrantinnen und Migranten
•	 Personen mit Fluchthintergrund
•	 Berufsrückkehrerinnen und Alleinerziehende

Langzeitarbeitslose mit Interesse an einer Förder­
maßnahme können nur nach erfolgter Zuleitung 
durch ihre Arbeitsvermittlerin bzw. ihren Arbeits­
vermittler teilnehmen. 

Das Verbundprojekt Perspektive Arbeit versteht 
sich und seine Angebote als Ergänzung der gesetz­
lichen Leistungen des Zweiten Sozialgesetzbuchs. 
Seine Förderangebote werden daher in enger Ab­
stimmung mit dem Jobcenter München entwickelt.

Wer kann teilnehmen?

Ganzheitliche Betreuung
Nicht allein die berufliche Ausgangslage, sondern 
auch die persönliche Lebenssituation der betrof­
fenen Personen steht im Mittelpunkt der Förde­
rung. Für die Betreuung ihrer Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nehmen sich die Verbundpartner so 
viel Zeit wie nötig. Anstelle von kurzfristigen Ver­
mittlungserfolgen will das VPA nachhaltige,  
soziale, berufliche und persönliche Verbesse­
rungen erreichen.
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Das Münchner Beratungs- und  
Qualifizierungsnetzwerk für  
langzeitarbeitslose Menschen

Langzeitarbeitslos

Berufliche Chance        

Gefördert durch die Landeshauptstadt München  
im Rahmen des Münchner Beschäftigungs- und  
Qualifizierungsprogramms (MBQ)

Das Verbundprojekt Perspektive Arbeit (VPA) ist Bestandteil des 
Münchner Beschäftigungs- und Qualifizierungsprogramms (MBQ). 
Das MBQ ist das arbeitsmarktpolitische Instrument der Landes­
hauptstadt München. In Verantwortung des Referats für Arbeit 
und Wirtschaft will es die Ausgangs- und Lebenssituation von am 
Münchner Arbeitsmarkt benachteiligten Personengruppen verbes­
sern und (Langzeit-)Arbeitslosigkeit bekämpfen.

Stark im Verbund 
Partnerorganisationen im VPA
•	 Referat für Arbeit und Wirtschaft der  

LH München (Koordination)

•	 Sozialreferat der LH München, 
Amt für Wohnen und Migration

•	 Anderwerk GmbH

•	 Avanta München e.V.

•	 Berufliche Fortbildungszentren der  
Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH

•	 Bayerisches Rotes Kreuz - KV München

•	 Berufsförderungswerk (BFW) München gGmbH

•	 Beruf und Bildung gGmbH

•	 Deutsche Angestellten-Akademie (DAA) GmbH

•	 Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk 
(DEB) gGmbH

•	 Diakonia GmbH

•	 DONNA MOBILE, AKA e. V.

•	 EFEUS Fortbildung und Sprachen
•	 Frauen-Computer-Schule AG

•	 Frau und Beruf GmbH 

•	 Gesellschaft zur Förderung beruflicher und  
sozialer Integration (gfi) gGmbH München

•	 heilpädagogisch-psychotherapeutische  
Kinder- und Jugendhilfe (hpkj) e. V. 

•	 IBPro e. V. 
•	 InitiativGruppe e. V. 
•	 Internationaler Bund e. V.
•	 KLARTEXT e. V.
•	 Münchner Volkshochschule (MVHS) GmbH

•	 Peter Schnabl - Fort- und Weiterbildung

•	 Prop e. V. - Verein für Prävention,  
Jugendhilfe und Suchttherapie

•	 Soziale Dienste Psychiatrie gGmbH

•	 Weißer Rabe soziale Betriebe und Dienste GmbH



Soziale Stabilisierung und berufliche Integration in den Ersten und Zweiten Arbeitsmarkt

26 Einrichtungen 
Ein gemeinsames Ziel
Das Verbundprojekt Perspektive Arbeit (VPA) ver­
eint 26 etablierte Bildungsträger des Münchner  
Arbeitsmarkts zu einem wirksamen Beratungs- 
und Qualifizierungsnetzwerk. Gemeinsam helfen 
die beteiligten Partner sozial benachteiligten,  
langzeitarbeitslosen Menschen, ihre beruflichen 
Chancen zu erkennen, sich weiter zu bilden und 
eine existenzsichernde Beschäftigung aufzu
nehmen.

Kennzeichnend für das Verbundprojekt sind seine 
vielfältigen, aufeinander abgestimmten Stabilisie
rungs-, Beratungs- und Qualifizierungsmaßnahmen. 
Die praxisorientierten Angebote werden ständig 
weiter entwickelt und an die Bedürfnisse der Teil­
nehmerinnen und Teilnehmer sowie die Anforderun­
gen des Münchner Arbeitsmarkts angepasst.

Qualifizierungs- und 
Beratungsprojekte Sprache 

•	 Berufsbezogene Sprachkurse
•	 Alphabetisierungs- 
	 und Integrationskurse

•	 Qualifizierungsbausteine, Praktika  
	 und Betriebsbesichtigungen

Stabilisierungs- und 
Betreuungsprojekte

•	 Psychosoziale Betreuung
•	 Schuldnerberatung
•	 Betreuung sucht- und  
	 alkoholkranker Menschen

Qualifizierungsprojekte für
verschiedene Zielgruppen 

•	 Zeitlich flexible Fortbildungen
•	 Einzelcoaching
•	 Frauenspezifische Angebote
•	 Praktika und Bewerbungstraining

 
•	 Zuständigkeit nach  
	 Sozialbürgerhäusern 
	 (Nord-West, Ost, Süd)

 
Coaching, Profiling, 
Kompetenzfeststellung

 
Kompetenz- und 

Sprachstandsfeststellung, 
Anerkennungsberatung

Jobcenter München

Entscheidung, Weiterleitung,  
Empfehlung

Kunde/Kundin

Arbeitsvermittler/-in: 
Clearing, Beratung, 

Feststellung der Profillagen

*Integrationsberatungszentren

Vernetzte 
Förderangebote

 
•	 Zuständigkeit nach  
	 Sozialbürgerhäusern 
	 (Nord, Ost, Süd, Mitte-West)

4 IBZ* Beruf 3 IBZ* Sprache & Beruf

IBZ Beruf Nord (Anderwerk)

SBH Milbertshofen-Am Hart (MH),
Feldmoching-Hasenbergl (FH),
Schwabing-Freimann (SF),
Zentrale Wohnungslosenhilfe (ZEW)

Kontakt: 089 - 4 51 04 00,
ibz-nord@anderwerk.de

IBZ Beruf Ost (IBPro)

SBH Orleansplatz (Orl),
Berg am Laim-Trudering-Riem (BTR),
Ramersdorf-Perlach (RP)

Kontakt: 089 - 24 20 37 41,
ibz-ost@ibpro.de

IBZ Beruf Süd (Deutsche Angestellten Akademie)

SBH Sendling (SW),
Giesing-Harlaching (GH),
Plinganserstraße (Pli)

Kontakt: 089 - 54 43 02 46,
ibz-sued@daa-sued-bayern.de

IBZ Beruf Mitte-West (Diakonia und Weißer Rabe)

SBH Mitte (M),
Laim-Schwanthaler Höhe (LS),
Pasing (Pa),
Neuhausen-Moosach (NM)

Kontakt: 089 - 53 90 63 80, 
info@ibz-mitte-west.de

Die IBZ Beruf betreuen Langzeitarbeitslose mit kom­
plexen Profillagen. Die IBZ Beraterteams ermitteln 
dabei die persönlichen Kompetenzen und beruf­
lichen Entwicklungschancen der durch das Jobcen­
ter München zugeleiteten Personen. Anschließend 
empfehlen sie geeignete Fortbildungen innerhalb 
des VPA.

Integrationsberatungszentren 
(IBZ) Beruf

IBZ Sprache & Beruf (Initiativgruppe)

SBH Milbertshofen-Am Hart (MH),
Feldmoching-Hasenbergl (FH),
Schwabing-Freimann (SF), Mitte (M),
Laim-Schwanthaler Höhe (LS),
Pasing (Pa), Neuhausen-Moosach (NM)

Kontakt: 089 - 3 09 07 27 10,
ibz-sprache@initiativgruppe.de

IBZ Sprache & Beruf 
(Amt für Wohnen und Migration)

SBH Orleansplatz (Orl),
Berg am Laim-Trudering-Riem (BTR),
Ramersdorf-Perlach (RP),
Zentrale Wohnungslosenhilfe (ZEW)

Kontakt: 089 - 23 34 07 70,
ibz-sprache.soz@muenchen.de

IBZ Sprache & Beruf 
(Deutsche Angestellten Akademie)

SBH Sendling (SW),
Giesing-Harlaching (GH),
Plinganserstraße (Pli)

Kontakt: 089 - 54 43 02 77,
ibz-deutsch@daa-sued-bayern.de

Die IBZ Sprache & Beruf beraten Langzeitarbeits-
lose mit Migrationshintergrund und komplexen
Profillagen. Sie prüfen die Deutschkenntnisse der
durch die Arbeitsvermittlung im Jobcenter zugelei­
teten Kundinnen und Kunden und vermitteln sie in 
passgenaue Sprachkurse. Anschließend empfehlen 
die IBZ Sprache & Beruf weitere Schritte zur beruf­
lichen Integration, wie z. B. Fortbildungen des VPA.

Integrationsberatungszentren 
(IBZ) Sprache & Beruf


